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See the notice on TED website

443058-2026 - Competition
Germany – Company health services – Betriebsärztliche und sicherheitstechnische Betreuung 
für verschiedene Standorte
OJ S 122/2026 29/06/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse.
Email: vergabestelle@nw.aok.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a regional authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Betriebsärztliche und sicherheitstechnische Betreuung für verschiedene Standorte
Description: Die AOK NordWest beabsichtigt den Abschluss von vier Dienstleistungsverträgen 
zur Sicherstellung der betriebsärztlichen Betreuung nach § 3 Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) 
und der sicherheitstechnischen Betreuung nach § 6 ASiG ihrer Mitarbeitenden, sowie 
Vorsorgemaßnahmen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedV).
Procedure identifier: 985d2865-9695-4cb6-9d17-d1c581bdff3e
Internal identifier: 20046
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85147000 Company health services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany
Additional information: Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld - 
Münsterland mit Münster - Ruhrgebiet mit Dortmund - Südwestfalen mit Siegen Region 
Schleswig-Holstein (Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg In den Anlagen 02a bis 02d sind die zu betreuenden Standorte 
aufgeführt.

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYDHYTPB1265E# (I) Für die Ausführung 
des Auftrages gelten die nachfolgend aufgeführten besonderen Bedingungen: - Ergänzenden 
Vertragsbedingungen der AOK NordWest -Besonderen Vertragsbedingungen des Landes 
Nordrhein-Westfalen zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen -Datenschutzbestimmungen (II) Eignungsnachweise: (a) Im Fall der Bildung einer 
Bietergemeinschaft beachten Sie die Hinweise in den Bewerbungsbedingungen und im 
Angebotsblatt (siehe Vergabeunterlagen). (b) Im Fall der Eignungsleihe beachten Sie die 
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Hinweise in den Bewerbungsbedingungen und im Angebotsblatt (siehe Vergabeunterlagen). 
(c) Im Fall des Einsatzes von Nachunternehmern beachten Sie die Hinweise in den 
Bewerbungsbedingungen und im Angebotsblatt (siehe Vergabeunterlagen). (III) Zur 
Durchführung des Vergabeverfahrens verwendet die Auftraggeberin die E-Vergabelösung 

 Die für die Angebotserstellung zwingend zu verwendenden Vergabeunterlagen www.dtvp.de.
sind unter dem o.g. Link dort abzurufen. Für Angaben und Erklärungen sind die Formulare der 
Vergabeunterlagen zu verwenden, soweit diese entsprechende Vordrucke enthalten. Bitte 
beachten Sie, dass die Angebotsabgabe elektronisch über dieses Vergabeportal zu erfolgen 
hat. Weitere Hinweise zur elektronischen Angebotsabgabe finden Sie in den 
Vergabeunterlagen (Bewerbungsbedingungen).
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 4
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 4

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Money laundering or terrorist financing: 
Fraud: 
Corruption: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Business activities are suspended: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Grave professional misconduct: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001

http://www.dtvp.de
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Title: Betriebsärztliche Betreuung Westfalen-Lippe
Description: Die Aufteilung der Einsatzzeiten für den/die Betriebsarzt/-ärztin und Fachkraft für 
Arbeitssicherheit von insgesamt 0,5 Std/Jahr pro Beschäftigten setzt sich wie folgt zusammen: 
- 0,2 Std. pro Jahr pro Beschäftigten für Arbeitsmedizin (Lose 1 und 3), - 0,3 Std. pro Jahr pro 
Beschäftigten für Arbeitssicherheit (Lose 2 und 4). Die Grundbetreuung erfolgt nach der 
DGUV Vorschrift 2, Anlage 2 zu § 2 Abs. 3. Die sechs Serviceregionen sind wie folgt unterteilt: 
Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld mit 1.134 Mitarbeitenden - 
Münsterland mit Münster mit 502 Mitarbeitenden - Ruhrgebiet mit Dortmund mit 2.141 
Mitarbeitenden - Südwestfalen mit Siegen mit 796 Mitarbeitenden Region Schleswig-Holstein 
(Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg mit 896 Mitarbeitenden - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg mit 506 Mitarbeitenden Für jeden dieser Standorte sind sowohl 
eine Fachkraft für Arbeitssicherheit und eine Betriebsärztin/ein Betriebsarzt als auch eine 
jeweilige Vertretung abzustellen bzw. zu benennen. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den 
Informationsaustausch zwischen den zuständigen Mitarbeitenden und der Vertretung 
dauerhaft sicherzustellen, damit der Arbeitsablauf jederzeit reibungslos verläuft. Die 
Betreuung an diversen Standorten wird für die feste Vertragslaufzeit von zwei Jahren mit der 
Option der zweimaligen Verlängerung um jeweils ein Jahr ausgeschrieben.
Internal identifier: 1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85147000 Company health services
Options: 
Description of the options: Nachfolgeklausel (Überprüfungsklausel, Ziff. 10.5 des Vertrags): 
Für den Fall, dass der Ausschreibungsgewinner vor vollständiger Leistungserbringung wegen 
Kündigung, Insolvenz oder aus einem anderen Grunde endgültig ausfällt, behält sich die 
Auftraggeberin vor, die verbleibenden Leistungen den übrigen Bietern in der Reihenfolge des 
Ausschreibungsergebnisses bis Platz 3 anzutragen. Die dadurch entstehenden Mehrkosten 
sind unter dem Gesichtspunkt der Ersatzvornahme vom bisherigen Auftragnehmer zu tragen.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany
Additional information: Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld - 
Münsterland mit Münster - Ruhrgebiet mit Dortmund - Südwestfalen mit Siegen Region 
Schleswig-Holstein (Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg In den Anlagen 02a bis 02d sind die zu betreuenden Standorte 
aufgeführt.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 24 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Die Vertragslaufzeit beginnt am 01.01.2027. Die Dauer der 
auszuführenden Leistungen ist auf 24 Monate beschränkt (Vertragsende 31.12.2028). Die 
Vertragsdauer verlängert sich längstens um zweimal je 12 Monate, soweit der Vertrag nicht 
sechs Monate vor dem jeweiligen Vertragsende schriftlich von einem der beiden 
Vertragsparteien gekündigt wurde. Der Vertrag endet ohne besonderer Kündigung nach 48 
Monaten (31.12.2030).

5.1.6.  General information
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Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Betriebshaftpflichterklärung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Der Bieter erklärt mit Einreichung seines Angebotes, dass er spätestens 8 
(acht) Wochen nach Zuschlag der Auftraggeberin nachweist, dass er über eine Berufs- und
/oder Betriebshaftpflichtversicherung, welche Sach- und Personenschäden in Höhe von 
mindestens 1,5 Mio. EUR pro Kalenderjahr und Vermögensschäden inklusive Datenschutz i. 
H. v. 1,5 Mio. pro Kalenderjahr abdeckt. Diese Versicherung wird über die Dauer der 
gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten. Hinweise: (a) Der Nachweis kann bereits mit 
Abgabe des Angebotes eingereicht werden, ist jedoch spätestens acht Wochen nach 
Zuschlagserteilung vorzulegen. (b) Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor 
genannte Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung vom bevollmächtigten Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzugeben und mit dem Angebot einzureichen. Der Nachweis der 
Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft den 
Auftraggeberinnen binnen acht Wochen nach Zuschlagserteilung vorzulegen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eintragung im Handelsregister (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Sofern vorhanden und zur Eintragung verpflichtet: Aktueller Nachweis zur 
Eintragung in das einschlägige Handelsregister des Niederlassungsstaats des Bieters/des 
Mitglieds der Bietergemeinschaft (nicht älter als 6 Monate vom Tag der Angebotsfrist 
gerechnet). Bieter mit Firmensitz außerhalb Deutschlands haben den Nachweis der 
Eintragung in ein vergleichbares Register von Stellen des Herkunftslandes in deutscher 
beglaubigter Übersetzung einzureichen. (a) Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung 
einer Bietergemeinschaft ist der Auszug aus dem Handelsregister von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die Erklärung einer Bietergemeinschaft mit 
dem Angebot einzureichen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen zu vergleichbaren Dienstleistungen (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Gem. § 46 Abs. 3 Nr.1 VgV fordert die Auftraggeberin 
Referenzen zu Leistungen, die innerhalb der letzten drei Jahre (2023 bis 2025) erbracht 
wurden und die nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad mit dem ausgeschriebenen Auftrag 
vergleichbar sind. Als vergleichbar gelten Aufträge, wenn die betriebsärztliche Betreuung (Los 
1 und Los 3) bzw. die sicherheitstechnische Betreuung (Los 2 und Los 4) die geforderten 
Mindestmengen parallel innerhalb eines Zeitraumes von 12 Monaten erfüllen. Mindestmengen 
Los 1: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 2: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 3: 700 
Mitarbeitende 15 Standorte Los 4: 700 Mitarbeitende 15 Standorte Es ist eine hinreichend 
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detaillierte Beschreibung der erbrachten Leistungen vorzunehmen und anzugeben, wann 
diese erbracht wurden; zwingend sind Angaben zu Auftraggeber und 
Referenzansprechpartnern (inkl. Telefonnummer). Für die Angaben der Referenz ist der 
nachfolgende Vordruck zu verwenden und bei Bedarf ggf. selbstständig zu vervielfältigen. Die 
Referenz gilt als erbracht, wenn alle geforderten Angaben getätigt werden und - mindestens 
die geforderte Anzahl an Referenzen angegeben werden und die eingeholten Auskünfte keine 
Zweifel an der Eignung begründen (der Bieter selbst darf nicht als Referenz angegeben 
werden) - keine negativen Erfahrungen der Auftraggeberin oder Dritter mit dem Bieter beim 
Vertragsvollzug mit der Auftraggeberin vorliegen. - Die Anzahl der mindestens vorzulegenden 
Referenzen beträgt pro Los mindestens zwei Referenzen. Besonderheiten Beim 
gemeinsamen Bieten für die Lose 1 und 3 (betriebsärztliche Betreuung) oder 2 und 4 
(sicherheitstechnische Betreuung) sind mindestens zwei Referenzen abzugeben, die die 
Mindestmengen der betreffenden Lose in Summe erreichen. Es müssen die Mindestmenge an 
Mitarbeitende als auch die Mindestmenge an Standorten nachgewiesen werden. Auch hier 
müssen die Referenzen parallel innerhalb eines Zeitraums von 12 Monaten erbracht worden 
sein. Beispiel: Angebotsabgabe für die Lose 1 und 3: Die Referenzen müssen in Summe 
(3.000 Mitarbeitende + 700 Mitarbeitende) 3.700 Mitarbeitende und (40 Standorte + 15 
Standorte) 55 Standorte erreichen. Dies muss in mindestens zwei Referenzen nachgewiesen 
werden.

Criterion: Security of information
Description of selection criterion: Zertifizierung ISO 27001 oder vergleichbar (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Da sensible Daten zwischen der Auftraggeberin und dem 
Auftragnehmer ausgetauscht werden ist zur Sicherheit der Daten eine Zertifizierung des 
Auftragnehmers nach ISO / IEC 27001 oder vergleichbar zwingend erforderlich. Die 
Zertifizierung ist mit Angebotsabgabe entsprechend nachzuweisen.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 09/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYDHYTPB1265E/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
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Additional information: Nachforderungen können gem. § 56 VgV erfolgen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Es gelten folgende besonderen 
Bedingungen: -Ergänzende Vertragsbedingungen - Besondere Vertragsbedingungen des 
Landes NRW (BVB NRW) - Datenschutzbestimmungen der AOK NordWest
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Bewerben 
sich mehrere Unternehmen in Form einer Bietergemeinschaft, so hat jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft eine rechtsverbindliche Erklärung für sich abzugeben, wonach im 
Auftragsfall die Bildung einer gesamtschuldnerisch haftenden Rechtsform zugesichert wird. Es 
sind alle Mitglieder der Bietergemeinschaft aufzuführen und der für die Durchführung des 
Vertrages im Auftragsfall bevollmächtigte Vertreter ist zu benennen.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Öffentliche 
Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den 
Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit 
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." § 160 GWB 
Einleitung, Antrag. "(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
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spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die 
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die 
geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der 
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch 
unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam 
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK 
NordWest - Die Gesundheitskasse.
Organisation receiving requests to participate: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse.

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Sicherheitstechnische Betreuung Westfalen-Lippe
Description: Die Aufteilung der Einsatzzeiten für den/die Betriebsarzt/-ärztin und Fachkraft für 
Arbeitssicherheit von insgesamt 0,5 Std/Jahr pro Beschäftigten setzt sich wie folgt zusammen: 
- 0,2 Std. pro Jahr pro Beschäftigten für Arbeitsmedizin (Lose 1 und 3), - 0,3 Std. pro Jahr pro 
Beschäftigten für Arbeitssicherheit (Lose 2 und 4). Die Grundbetreuung erfolgt nach der 
DGUV Vorschrift 2, Anlage 2 zu § 2 Abs. 3. Die sechs Serviceregionen sind wie folgt unterteilt: 
Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld mit 1.134 Mitarbeitenden - 
Münsterland mit Münster mit 502 Mitarbeitenden - Ruhrgebiet mit Dortmund mit 2.141 
Mitarbeitenden - Südwestfalen mit Siegen mit 796 Mitarbeitenden Region Schleswig-Holstein 
(Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg mit 896 Mitarbeitenden - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg mit 506 Mitarbeitenden Für jeden dieser Standorte sind sowohl 
eine Fachkraft für Arbeitssicherheit und eine Betriebsärztin/ein Betriebsarzt als auch eine 
jeweilige Vertretung abzustellen bzw. zu benennen. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den 
Informationsaustausch zwischen den zuständigen Mitarbeitenden und der Vertretung 
dauerhaft sicherzustellen, damit der Arbeitsablauf jederzeit reibungslos verläuft. Die 
Betreuung an diversen Standorten wird für die feste Vertragslaufzeit von zwei Jahren mit der 
Option der zweimaligen Verlängerung um jeweils ein Jahr ausgeschrieben.
Internal identifier: 2

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85147000 Company health services
Options: 
Description of the options: Nachfolgeklausel (Überprüfungsklausel, Ziff. 10.5 des Vertrags): 
Für den Fall, dass der Ausschreibungsgewinner vor vollständiger Leistungserbringung wegen 
Kündigung, Insolvenz oder aus einem anderen Grunde endgültig ausfällt, behält sich die 
Auftraggeberin vor, die verbleibenden Leistungen den übrigen Bietern in der Reihenfolge des 
Ausschreibungsergebnisses bis Platz 3 anzutragen. Die dadurch entstehenden Mehrkosten 
sind unter dem Gesichtspunkt der Ersatzvornahme vom bisherigen Auftragnehmer zu tragen.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany
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Additional information: Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld - 
Münsterland mit Münster - Ruhrgebiet mit Dortmund - Südwestfalen mit Siegen Region 
Schleswig-Holstein (Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg In den Anlagen 02a bis 02d sind die zu betreuenden Standorte 
aufgeführt.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 24 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Die Vertragslaufzeit beginnt am 01.01.2027. Die Dauer der 
auszuführenden Leistungen ist auf 24 Monate beschränkt (Vertragsende 31.12.2028). Die 
Vertragsdauer verlängert sich längstens um zweimal je 12 Monate, soweit der Vertrag nicht 
sechs Monate vor dem jeweiligen Vertragsende schriftlich von einem der beiden 
Vertragsparteien gekündigt wurde. Der Vertrag endet ohne besonderer Kündigung nach 48 
Monaten (31.12.2030).

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Betriebshaftpflichterklärung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Der Bieter erklärt mit Einreichung seines Angebotes, dass er spätestens 8 
(acht) Wochen nach Zuschlag der Auftraggeberin nachweist, dass er über eine Berufs- und
/oder Betriebshaftpflichtversicherung, welche Sach- und Personenschäden in Höhe von 
mindestens 1,5 Mio. EUR pro Kalenderjahr und Vermögensschäden inklusive Datenschutz i. 
H. v. 1,5 Mio. pro Kalenderjahr abdeckt. Diese Versicherung wird über die Dauer der 
gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten. Hinweise: (a) Der Nachweis kann bereits mit 
Abgabe des Angebotes eingereicht werden, ist jedoch spätestens acht Wochen nach 
Zuschlagserteilung vorzulegen. (b) Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor 
genannte Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung vom bevollmächtigten Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzugeben und mit dem Angebot einzureichen. Der Nachweis der 
Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft den 
Auftraggeberinnen binnen acht Wochen nach Zuschlagserteilung vorzulegen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eintragung im Handelsregister (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Sofern vorhanden und zur Eintragung verpflichtet: Aktueller Nachweis zur 
Eintragung in das einschlägige Handelsregister des Niederlassungsstaats des Bieters/des 
Mitglieds der Bietergemeinschaft (nicht älter als 6 Monate vom Tag der Angebotsfrist 
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gerechnet). Bieter mit Firmensitz außerhalb Deutschlands haben den Nachweis der 
Eintragung in ein vergleichbares Register von Stellen des Herkunftslandes in deutscher 
beglaubigter Übersetzung einzureichen. (a) Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung 
einer Bietergemeinschaft ist der Auszug aus dem Handelsregister von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die Erklärung einer Bietergemeinschaft mit 
dem Angebot einzureichen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen zu vergleichbaren Dienstleistungen (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Gem. § 46 Abs. 3 Nr.1 VgV fordert die Auftraggeberin 
Referenzen zu Leistungen, die innerhalb der letzten drei Jahre (2023 bis 2025) erbracht 
wurden und die nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad mit dem ausgeschriebenen Auftrag 
vergleichbar sind. Als vergleichbar gelten Aufträge, wenn die betriebsärztliche Betreuung (Los 
1 und Los 3) bzw. die sicherheitstechnische Betreuung (Los 2 und Los 4) die geforderten 
Mindestmengen parallel innerhalb eines Zeitraumes von 12 Monaten erfüllen. Mindestmengen 
Los 1: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 2: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 3: 700 
Mitarbeitende 15 Standorte Los 4: 700 Mitarbeitende 15 Standorte Es ist eine hinreichend 
detaillierte Beschreibung der erbrachten Leistungen vorzunehmen und anzugeben, wann 
diese erbracht wurden; zwingend sind Angaben zu Auftraggeber und 
Referenzansprechpartnern (inkl. Telefonnummer). Für die Angaben der Referenz ist der 
nachfolgende Vordruck zu verwenden und bei Bedarf ggf. selbstständig zu vervielfältigen. Die 
Referenz gilt als erbracht, wenn alle geforderten Angaben getätigt werden und - mindestens 
die geforderte Anzahl an Referenzen angegeben werden und die eingeholten Auskünfte keine 
Zweifel an der Eignung begründen (der Bieter selbst darf nicht als Referenz angegeben 
werden) - keine negativen Erfahrungen der Auftraggeberin oder Dritter mit dem Bieter beim 
Vertragsvollzug mit der Auftraggeberin vorliegen. - Die Anzahl der mindestens vorzulegenden 
Referenzen beträgt pro Los mindestens zwei Referenzen. Besonderheiten Beim 
gemeinsamen Bieten für die Lose 1 und 3 (betriebsärztliche Betreuung) oder 2 und 4 
(sicherheitstechnische Betreuung) sind mindestens zwei Referenzen abzugeben, die die 
Mindestmengen der betreffenden Lose in Summe erreichen. Es müssen die Mindestmenge an 
Mitarbeitende als auch die Mindestmenge an Standorten nachgewiesen werden. Auch hier 
müssen die Referenzen parallel innerhalb eines Zeitraums von 12 Monaten erbracht worden 
sein. Beispiel: Angebotsabgabe für die Lose 1 und 3: Die Referenzen müssen in Summe 
(3.000 Mitarbeitende + 700 Mitarbeitende) 3.700 Mitarbeitende und (40 Standorte + 15 
Standorte) 55 Standorte erreichen. Dies muss in mindestens zwei Referenzen nachgewiesen 
werden.

Criterion: Security of information
Description of selection criterion: Zertifizierung ISO 27001 oder vergleichbar (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Da sensible Daten zwischen der Auftraggeberin und dem 
Auftragnehmer ausgetauscht werden ist zur Sicherheit der Daten eine Zertifizierung des 
Auftragnehmers nach ISO / IEC 27001 oder vergleichbar zwingend erforderlich. Die 
Zertifizierung ist mit Angebotsabgabe entsprechend nachzuweisen.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 09/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYDHYTPB1265E/documents

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
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Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Nachforderungen können gem. § 56 VgV erfolgen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Es gelten folgende besonderen 
Bedingungen: -Ergänzende Vertragsbedingungen - Besondere Vertragsbedingungen des 
Landes NRW (BVB NRW) - Datenschutzbestimmungen der AOK NordWest
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Bewerben 
sich mehrere Unternehmen in Form einer Bietergemeinschaft, so hat jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft eine rechtsverbindliche Erklärung für sich abzugeben, wonach im 
Auftragsfall die Bildung einer gesamtschuldnerisch haftenden Rechtsform zugesichert wird. Es 
sind alle Mitglieder der Bietergemeinschaft aufzuführen und der für die Durchführung des 
Vertrages im Auftragsfall bevollmächtigte Vertreter ist zu benennen.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Öffentliche 
Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den 
Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
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verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit 
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." § 160 GWB 
Einleitung, Antrag. "(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die 
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die 
geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der 
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch 
unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam 
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK 
NordWest - Die Gesundheitskasse.
Organisation receiving requests to participate: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse.

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Betriebsärztliche Betreuung Schleswig-Holstein
Description: Die Aufteilung der Einsatzzeiten für den/die Betriebsarzt/-ärztin und Fachkraft für 
Arbeitssicherheit von insgesamt 0,5 Std/Jahr pro Beschäftigten setzt sich wie folgt zusammen: 
- 0,2 Std. pro Jahr pro Beschäftigten für Arbeitsmedizin (Lose 1 und 3), - 0,3 Std. pro Jahr pro 
Beschäftigten für Arbeitssicherheit (Lose 2 und 4). Die Grundbetreuung erfolgt nach der 
DGUV Vorschrift 2, Anlage 2 zu § 2 Abs. 3. Die sechs Serviceregionen sind wie folgt unterteilt: 
Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld mit 1.134 Mitarbeitenden - 
Münsterland mit Münster mit 502 Mitarbeitenden - Ruhrgebiet mit Dortmund mit 2.141 
Mitarbeitenden - Südwestfalen mit Siegen mit 796 Mitarbeitenden Region Schleswig-Holstein 
(Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg mit 896 Mitarbeitenden - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg mit 506 Mitarbeitenden Für jeden dieser Standorte sind sowohl 
eine Fachkraft für Arbeitssicherheit und eine Betriebsärztin/ein Betriebsarzt als auch eine 
jeweilige Vertretung abzustellen bzw. zu benennen. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den 
Informationsaustausch zwischen den zuständigen Mitarbeitenden und der Vertretung 
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dauerhaft sicherzustellen, damit der Arbeitsablauf jederzeit reibungslos verläuft. Die 
Betreuung an diversen Standorten wird für die feste Vertragslaufzeit von zwei Jahren mit der 
Option der zweimaligen Verlängerung um jeweils ein Jahr ausgeschrieben.
Internal identifier: 3

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85147000 Company health services
Options: 
Description of the options: Nachfolgeklausel (Überprüfungsklausel, Ziff. 10.5 des Vertrags): 
Für den Fall, dass der Ausschreibungsgewinner vor vollständiger Leistungserbringung wegen 
Kündigung, Insolvenz oder aus einem anderen Grunde endgültig ausfällt, behält sich die 
Auftraggeberin vor, die verbleibenden Leistungen den übrigen Bietern in der Reihenfolge des 
Ausschreibungsergebnisses bis Platz 3 anzutragen. Die dadurch entstehenden Mehrkosten 
sind unter dem Gesichtspunkt der Ersatzvornahme vom bisherigen Auftragnehmer zu tragen.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany
Additional information: Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld - 
Münsterland mit Münster - Ruhrgebiet mit Dortmund - Südwestfalen mit Siegen Region 
Schleswig-Holstein (Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg In den Anlagen 02a bis 02d sind die zu betreuenden Standorte 
aufgeführt.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 24 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Die Vertragslaufzeit beginnt am 01.01.2027. Die Dauer der 
auszuführenden Leistungen ist auf 24 Monate beschränkt (Vertragsende 31.12.2028). Die 
Vertragsdauer verlängert sich längstens um zweimal je 12 Monate, soweit der Vertrag nicht 
sechs Monate vor dem jeweiligen Vertragsende schriftlich von einem der beiden 
Vertragsparteien gekündigt wurde. Der Vertrag endet ohne besonderer Kündigung nach 48 
Monaten (31.12.2030).

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
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Description of selection criterion: Betriebshaftpflichterklärung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Der Bieter erklärt mit Einreichung seines Angebotes, dass er spätestens 8 
(acht) Wochen nach Zuschlag der Auftraggeberin nachweist, dass er über eine Berufs- und
/oder Betriebshaftpflichtversicherung, welche Sach- und Personenschäden in Höhe von 
mindestens 1,5 Mio. EUR pro Kalenderjahr und Vermögensschäden inklusive Datenschutz i. 
H. v. 1,5 Mio. pro Kalenderjahr abdeckt. Diese Versicherung wird über die Dauer der 
gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten. Hinweise: (a) Der Nachweis kann bereits mit 
Abgabe des Angebotes eingereicht werden, ist jedoch spätestens acht Wochen nach 
Zuschlagserteilung vorzulegen. (b) Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor 
genannte Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung vom bevollmächtigten Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzugeben und mit dem Angebot einzureichen. Der Nachweis der 
Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft den 
Auftraggeberinnen binnen acht Wochen nach Zuschlagserteilung vorzulegen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eintragung im Handelsregister (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Sofern vorhanden und zur Eintragung verpflichtet: Aktueller Nachweis zur 
Eintragung in das einschlägige Handelsregister des Niederlassungsstaats des Bieters/des 
Mitglieds der Bietergemeinschaft (nicht älter als 6 Monate vom Tag der Angebotsfrist 
gerechnet). Bieter mit Firmensitz außerhalb Deutschlands haben den Nachweis der 
Eintragung in ein vergleichbares Register von Stellen des Herkunftslandes in deutscher 
beglaubigter Übersetzung einzureichen. (a) Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung 
einer Bietergemeinschaft ist der Auszug aus dem Handelsregister von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die Erklärung einer Bietergemeinschaft mit 
dem Angebot einzureichen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen zu vergleichbaren Dienstleistungen (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Gem. § 46 Abs. 3 Nr.1 VgV fordert die Auftraggeberin 
Referenzen zu Leistungen, die innerhalb der letzten drei Jahre (2023 bis 2025) erbracht 
wurden und die nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad mit dem ausgeschriebenen Auftrag 
vergleichbar sind. Als vergleichbar gelten Aufträge, wenn die betriebsärztliche Betreuung (Los 
1 und Los 3) bzw. die sicherheitstechnische Betreuung (Los 2 und Los 4) die geforderten 
Mindestmengen parallel innerhalb eines Zeitraumes von 12 Monaten erfüllen. Mindestmengen 
Los 1: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 2: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 3: 700 
Mitarbeitende 15 Standorte Los 4: 700 Mitarbeitende 15 Standorte Es ist eine hinreichend 
detaillierte Beschreibung der erbrachten Leistungen vorzunehmen und anzugeben, wann 
diese erbracht wurden; zwingend sind Angaben zu Auftraggeber und 
Referenzansprechpartnern (inkl. Telefonnummer). Für die Angaben der Referenz ist der 
nachfolgende Vordruck zu verwenden und bei Bedarf ggf. selbstständig zu vervielfältigen. Die 
Referenz gilt als erbracht, wenn alle geforderten Angaben getätigt werden und - mindestens 
die geforderte Anzahl an Referenzen angegeben werden und die eingeholten Auskünfte keine 
Zweifel an der Eignung begründen (der Bieter selbst darf nicht als Referenz angegeben 
werden) - keine negativen Erfahrungen der Auftraggeberin oder Dritter mit dem Bieter beim 
Vertragsvollzug mit der Auftraggeberin vorliegen. - Die Anzahl der mindestens vorzulegenden 
Referenzen beträgt pro Los mindestens zwei Referenzen. Besonderheiten Beim 
gemeinsamen Bieten für die Lose 1 und 3 (betriebsärztliche Betreuung) oder 2 und 4 
(sicherheitstechnische Betreuung) sind mindestens zwei Referenzen abzugeben, die die 
Mindestmengen der betreffenden Lose in Summe erreichen. Es müssen die Mindestmenge an 
Mitarbeitende als auch die Mindestmenge an Standorten nachgewiesen werden. Auch hier 
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müssen die Referenzen parallel innerhalb eines Zeitraums von 12 Monaten erbracht worden 
sein. Beispiel: Angebotsabgabe für die Lose 1 und 3: Die Referenzen müssen in Summe 
(3.000 Mitarbeitende + 700 Mitarbeitende) 3.700 Mitarbeitende und (40 Standorte + 15 
Standorte) 55 Standorte erreichen. Dies muss in mindestens zwei Referenzen nachgewiesen 
werden.

Criterion: Security of information
Description of selection criterion: Zertifizierung ISO 27001 oder vergleichbar (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Da sensible Daten zwischen der Auftraggeberin und dem 
Auftragnehmer ausgetauscht werden ist zur Sicherheit der Daten eine Zertifizierung des 
Auftragnehmers nach ISO / IEC 27001 oder vergleichbar zwingend erforderlich. Die 
Zertifizierung ist mit Angebotsabgabe entsprechend nachzuweisen.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 09/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYDHYTPB1265E/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Nachforderungen können gem. § 56 VgV erfolgen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Es gelten folgende besonderen 
Bedingungen: -Ergänzende Vertragsbedingungen - Besondere Vertragsbedingungen des 
Landes NRW (BVB NRW) - Datenschutzbestimmungen der AOK NordWest
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Bewerben 
sich mehrere Unternehmen in Form einer Bietergemeinschaft, so hat jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft eine rechtsverbindliche Erklärung für sich abzugeben, wonach im 
Auftragsfall die Bildung einer gesamtschuldnerisch haftenden Rechtsform zugesichert wird. Es 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
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sind alle Mitglieder der Bietergemeinschaft aufzuführen und der für die Durchführung des 
Vertrages im Auftragsfall bevollmächtigte Vertreter ist zu benennen.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Öffentliche 
Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den 
Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit 
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." § 160 GWB 
Einleitung, Antrag. "(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die 
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die 
geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der 
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch 
unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam 
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".
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Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK 
NordWest - Die Gesundheitskasse.
Organisation receiving requests to participate: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse.

5.1.  Lot: LOT-0004
Title: Sicherheitstechnische Betreuung Schleswig-Holstein
Description: Die Aufteilung der Einsatzzeiten für den/die Betriebsarzt/-ärztin und Fachkraft für 
Arbeitssicherheit von insgesamt 0,5 Std/Jahr pro Beschäftigten setzt sich wie folgt zusammen: 
- 0,2 Std. pro Jahr pro Beschäftigten für Arbeitsmedizin (Lose 1 und 3), - 0,3 Std. pro Jahr pro 
Beschäftigten für Arbeitssicherheit (Lose 2 und 4). Die Grundbetreuung erfolgt nach der 
DGUV Vorschrift 2, Anlage 2 zu § 2 Abs. 3. Die sechs Serviceregionen sind wie folgt unterteilt: 
Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld mit 1.134 Mitarbeitenden - 
Münsterland mit Münster mit 502 Mitarbeitenden - Ruhrgebiet mit Dortmund mit 2.141 
Mitarbeitenden - Südwestfalen mit Siegen mit 796 Mitarbeitenden Region Schleswig-Holstein 
(Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg mit 896 Mitarbeitenden - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg mit 506 Mitarbeitenden Für jeden dieser Standorte sind sowohl 
eine Fachkraft für Arbeitssicherheit und eine Betriebsärztin/ein Betriebsarzt als auch eine 
jeweilige Vertretung abzustellen bzw. zu benennen. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den 
Informationsaustausch zwischen den zuständigen Mitarbeitenden und der Vertretung 
dauerhaft sicherzustellen, damit der Arbeitsablauf jederzeit reibungslos verläuft. Die 
Betreuung an diversen Standorten wird für die feste Vertragslaufzeit von zwei Jahren mit der 
Option der zweimaligen Verlängerung um jeweils ein Jahr ausgeschrieben.
Internal identifier: 4

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 85147000 Company health services
Options: 
Description of the options: Nachfolgeklausel (Überprüfungsklausel, Ziff. 10.5 des Vertrags): 
Für den Fall, dass der Ausschreibungsgewinner vor vollständiger Leistungserbringung wegen 
Kündigung, Insolvenz oder aus einem anderen Grunde endgültig ausfällt, behält sich die 
Auftraggeberin vor, die verbleibenden Leistungen den übrigen Bietern in der Reihenfolge des 
Ausschreibungsergebnisses bis Platz 3 anzutragen. Die dadurch entstehenden Mehrkosten 
sind unter dem Gesichtspunkt der Ersatzvornahme vom bisherigen Auftragnehmer zu tragen.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany
Additional information: Region Westfalen-Lippe (Los 1 und 2): - Ostwestfalen mit Bielefeld - 
Münsterland mit Münster - Ruhrgebiet mit Dortmund - Südwestfalen mit Siegen Region 
Schleswig-Holstein (Los 3 und 4): - Schleswig-Holstein Nord mit Rendsburg - Schleswig-
Holstein Süd mit Ahrensburg In den Anlagen 02a bis 02d sind die zu betreuenden Standorte 
aufgeführt.

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 24 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 2
Other information about renewals: Die Vertragslaufzeit beginnt am 01.01.2027. Die Dauer der 
auszuführenden Leistungen ist auf 24 Monate beschränkt (Vertragsende 31.12.2028). Die 
Vertragsdauer verlängert sich längstens um zweimal je 12 Monate, soweit der Vertrag nicht 
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sechs Monate vor dem jeweiligen Vertragsende schriftlich von einem der beiden 
Vertragsparteien gekündigt wurde. Der Vertrag endet ohne besonderer Kündigung nach 48 
Monaten (31.12.2030).

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Betriebshaftpflichterklärung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Der Bieter erklärt mit Einreichung seines Angebotes, dass er spätestens 8 
(acht) Wochen nach Zuschlag der Auftraggeberin nachweist, dass er über eine Berufs- und
/oder Betriebshaftpflichtversicherung, welche Sach- und Personenschäden in Höhe von 
mindestens 1,5 Mio. EUR pro Kalenderjahr und Vermögensschäden inklusive Datenschutz i. 
H. v. 1,5 Mio. pro Kalenderjahr abdeckt. Diese Versicherung wird über die Dauer der 
gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten. Hinweise: (a) Der Nachweis kann bereits mit 
Abgabe des Angebotes eingereicht werden, ist jedoch spätestens acht Wochen nach 
Zuschlagserteilung vorzulegen. (b) Im Fall der Bildung einer Bietergemeinschaft ist die zuvor 
genannte Erklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung vom bevollmächtigten Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzugeben und mit dem Angebot einzureichen. Der Nachweis der 
Versicherungsbescheinigung ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft den 
Auftraggeberinnen binnen acht Wochen nach Zuschlagserteilung vorzulegen.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eintragung im Handelsregister (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Sofern vorhanden und zur Eintragung verpflichtet: Aktueller Nachweis zur 
Eintragung in das einschlägige Handelsregister des Niederlassungsstaats des Bieters/des 
Mitglieds der Bietergemeinschaft (nicht älter als 6 Monate vom Tag der Angebotsfrist 
gerechnet). Bieter mit Firmensitz außerhalb Deutschlands haben den Nachweis der 
Eintragung in ein vergleichbares Register von Stellen des Herkunftslandes in deutscher 
beglaubigter Übersetzung einzureichen. (a) Hinweis Bietergemeinschaften: Im Fall der Bildung 
einer Bietergemeinschaft ist der Auszug aus dem Handelsregister von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft einzureichen. Zusätzlich ist die Erklärung einer Bietergemeinschaft mit 
dem Angebot einzureichen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen zu vergleichbaren Dienstleistungen (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Gem. § 46 Abs. 3 Nr.1 VgV fordert die Auftraggeberin 
Referenzen zu Leistungen, die innerhalb der letzten drei Jahre (2023 bis 2025) erbracht 
wurden und die nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad mit dem ausgeschriebenen Auftrag 
vergleichbar sind. Als vergleichbar gelten Aufträge, wenn die betriebsärztliche Betreuung (Los 
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1 und Los 3) bzw. die sicherheitstechnische Betreuung (Los 2 und Los 4) die geforderten 
Mindestmengen parallel innerhalb eines Zeitraumes von 12 Monaten erfüllen. Mindestmengen 
Los 1: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 2: 3.000 Mitarbeitende 40 Standorte Los 3: 700 
Mitarbeitende 15 Standorte Los 4: 700 Mitarbeitende 15 Standorte Es ist eine hinreichend 
detaillierte Beschreibung der erbrachten Leistungen vorzunehmen und anzugeben, wann 
diese erbracht wurden; zwingend sind Angaben zu Auftraggeber und 
Referenzansprechpartnern (inkl. Telefonnummer). Für die Angaben der Referenz ist der 
nachfolgende Vordruck zu verwenden und bei Bedarf ggf. selbstständig zu vervielfältigen. Die 
Referenz gilt als erbracht, wenn alle geforderten Angaben getätigt werden und - mindestens 
die geforderte Anzahl an Referenzen angegeben werden und die eingeholten Auskünfte keine 
Zweifel an der Eignung begründen (der Bieter selbst darf nicht als Referenz angegeben 
werden) - keine negativen Erfahrungen der Auftraggeberin oder Dritter mit dem Bieter beim 
Vertragsvollzug mit der Auftraggeberin vorliegen. - Die Anzahl der mindestens vorzulegenden 
Referenzen beträgt pro Los mindestens zwei Referenzen. Besonderheiten Beim 
gemeinsamen Bieten für die Lose 1 und 3 (betriebsärztliche Betreuung) oder 2 und 4 
(sicherheitstechnische Betreuung) sind mindestens zwei Referenzen abzugeben, die die 
Mindestmengen der betreffenden Lose in Summe erreichen. Es müssen die Mindestmenge an 
Mitarbeitende als auch die Mindestmenge an Standorten nachgewiesen werden. Auch hier 
müssen die Referenzen parallel innerhalb eines Zeitraums von 12 Monaten erbracht worden 
sein. Beispiel: Angebotsabgabe für die Lose 1 und 3: Die Referenzen müssen in Summe 
(3.000 Mitarbeitende + 700 Mitarbeitende) 3.700 Mitarbeitende und (40 Standorte + 15 
Standorte) 55 Standorte erreichen. Dies muss in mindestens zwei Referenzen nachgewiesen 
werden.

Criterion: Security of information
Description of selection criterion: Zertifizierung ISO 27001 oder vergleichbar (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Da sensible Daten zwischen der Auftraggeberin und dem 
Auftragnehmer ausgetauscht werden ist zur Sicherheit der Daten eine Zertifizierung des 
Auftragnehmers nach ISO / IEC 27001 oder vergleichbar zwingend erforderlich. Die 
Zertifizierung ist mit Angebotsabgabe entsprechend nachzuweisen.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 09/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYDHYTPB1265E/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 16/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDHYTPB1265E
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Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Nachforderungen können gem. § 56 VgV erfolgen.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Es gelten folgende besonderen 
Bedingungen: -Ergänzende Vertragsbedingungen - Besondere Vertragsbedingungen des 
Landes NRW (BVB NRW) - Datenschutzbestimmungen der AOK NordWest
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: Bewerben 
sich mehrere Unternehmen in Form einer Bietergemeinschaft, so hat jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft eine rechtsverbindliche Erklärung für sich abzugeben, wonach im 
Auftragsfall die Bildung einer gesamtschuldnerisch haftenden Rechtsform zugesichert wird. Es 
sind alle Mitglieder der Bietergemeinschaft aufzuführen und der für die Durchführung des 
Vertrages im Auftragsfall bevollmächtigte Vertreter ist zu benennen.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: 134 GWB Informations- und Wartepflicht. "(1) Öffentliche 
Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den 
Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der 
vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. (2) Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach Absatz 1 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung 
der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. (3) Die Informationspflicht entfällt in Fällen, in denen das 
Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb wegen besonderer Dringlichkeit 
gerechtfertigt ist..." § 135 GWB Unwirksamkeit. "(1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an 
unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber: 1. gegen § 134 verstoßen hat..." § 160 GWB 
Einleitung, Antrag. "(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
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Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." § 168 GWB Entscheidung der Vergabekammer. "(1) Die 
Vergabekammer entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die 
geeigneten Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der 
betroffenen Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch 
unabhängig davon auf die Rechtmäßigkeit des Vergabeverfahrens einwirken. (2) Ein wirksam 
erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden...".
Organisation providing additional information about the procurement procedure: AOK 
NordWest - Die Gesundheitskasse.
Organisation receiving requests to participate: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: AOK NordWest - Die Gesundheitskasse.
Registration number: DE 124159739
Postal address: 58079
Town: Hagen
Postcode: 58079
Country subdivision (NUTS): Hagen, Kreisfreie Stadt (DEA53)
Country: Germany
Contact point: FB Beschaffungsmanagement
Email: vergabestelle@nw.aok.de
Telephone: +49 8002655000
Internet address: https://www.aok.de/pk/nordwest/
Buyer profile: https://www.aok.de/fk/nordwest/tools/weitere-inhalte/ausschreibungen/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammern des Bundes
Registration number: t:022894990
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de

mailto:vergabestelle@nw.aok.de
https://www.aok.de/pk/nordwest/
https://www.aok.de/fk/nordwest/tools/weitere-inhalte/ausschreibungen/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Telephone: +49 22894990
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
1225128b-fd8b-4d8e-8fc3-36e2c7f09cb4-01
Main reason for change
: 
Information now available
Description
: 
In der Bekanntmachung wurden Bedingungen versehentlich nicht aufgeführt, die jedoch in den 
Vergabeunterlagen benannt werden.

10.1.  Change
Section identifier: PROCEDURE
Description of changes: -Ergänzung der Bedingung zur Auftragsausführung: Es ist 
entsprechend Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung ein Datenschutzkonzept bzw. die 
Umsetzung von TOMs mit Angebotsabgabe einzureichen. -Ergänzung der Eignungskriterien: 
Es ist entsprechend Ziffer 4 der Leistungsbeschreibung eine Zertifizierung nach ISO 27001 
oder vergleichbar mit dem Angebot einzureichen.
The procurement documents were changed on: 26/06/2026

Notice information

Notice identifier/version: e9ce4436-c0a7-462e-b36c-9062740edb1d  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 26/06/2026 14:56:13 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 443058-2026
OJ S issue number: 122/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Publication date: 29/06/2026
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